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Finanzielle Entlastung: Kommunen in
Sorge um Milliarden-Ausfälle!

Am 18.06.2025 thematisiert eine Konferenz in Hessen die
finanziellen Auswirkungen des Entlastungspakets der

Bundesregierung.

Hofbieber, Deutschland - Heute wird in Hessen heiß
diskutiert: Bei einer Konferenz, die sich mit den Finanzen und
dem neuen Entlastungspaket der Bundesregierung beschäftigt,
gibt es viele offene Fragen. Wie die hr-info berichtet, ist das
Hauptziel des Entlastungspakets, der Wirtschaft einen richtigen
Booster zu verpassen. Doch so positiv sich das anhört, sind die
Sorgen der Länder und Kommunen nicht von der Hand zu
weisen. Viele befürchten massive Einnahme-Ausfälle in
Milliardenhöhe.

Die Gesprächsrunde ist prominent besetzt: Anwesend sind unter
anderem Markus Röder, der parteilose Bürgermeister von
Hofbieber und Präsident des Hessischen Städte- und

https://www.hr-inforadio.de/sendezeiten/aktuell-,epg-mi-13170.html


Gemeindebunds, sowie Dr. Philipp Rottwilm von der SPD, der im
Finanzausschuss des Bundestages tätig ist und sich auch für
Bau, Wohnen und Stadtentwicklung starkmacht. Gemeinsam
möchten die Teilnehmer die möglichen negativen Auswirkungen
des Entlastungspakets diskutieren.

Das Entlastungspaket im Detail

Die Bundesfinanzpolitik hat in den letzten Jahren viele
Maßnahmen eingeführt, um die Kommunen finanziell zu
entlasten. So sieht es das Bundesfinanzministerium vor: Seit
2018 fließen jährlich 5 Milliarden Euro zur Stärkung der
Finanzkraft der Kommunen. Diese Summe kommt durch eine
Anhebung des Länder- und Gemeindeanteils an der
Umsatzsteuer sowie einer höheren Beteiligung des Bundes an
den Unterkunftskosten zustande.

Besonders wichtig ist auch die vollständige Erstattung der
Ausgaben für die Grundsicherung im Alter und bei
Erwerbsminderung, die für 2024 mit 10,9 Milliarden Euro im
Bundeshaushalt veranschlagt ist. Auch die Beteiligung an den
Kosten für Unterkunft und Heizung soll 2024 auf 11,1 Milliarden
Euro ansteigen. In diesem Kontext ist es entscheidend, dass die
Städte und Gemeinden gut aufgestellt sind, um die anstehenden
Herausforderungen zu meistern.

Ein Blick auf die Elektromobilität

Im Rahmen des Entlastungspakets spielt auch die Förderung der
Elektromobilität eine zentrale Rolle. Die Sparkasse weist
darauf hin, dass Unternehmen im ersten Jahr 75 Prozent des
Kaufpreises betrieblicher Elektrofahrzeuge steuerlich
abschreiben können. So macht der Kauf eines E-Autos für
40.000 Euro eine Absetzung von 30.000 Euro im ersten Jahr
möglich.

Mit dieser Maßnahme soll nicht nur die E-Mobilität
vorangetrieben werden, sondern auch der Standort Deutschland

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Oeffentliche_Finanzen/Foederale_Finanzbeziehungen/Kommunalfinanzen/entlastungen-der-kommunen-durch-den-bund.html
https://www.sparkasse.de/aktuelles/investitionsbooster-2025.html


gestärkt werden. Fahrzeuge bis zu einem Preis von 100.000
Euro sind von diesen Regelungen betroffen, was einen Anreiz für
Firmen schafft, in die grünere Technologie zu investieren. Das ist
eine positive Entwicklung, die auch den Kommunen
zugutekommt.

In einer Zeit, in der die Anforderungen an die Kommunen stetig
zunehmen und finanzielle Sorgen groß sind, bleibt abzuwarten,
wie die aktuelle Diskussion um das Entlastungspaket verlaufen
wird. Klar ist jedoch, dass viele auf eine Lösung hoffen, die den
Kommunen und den Bürgern zugutekommt und gleichzeitig die
wirtschaftliche Stabilität fördert. Der Austausch auf der heutigen
Konferenz ist dabei ein wichtiger Schritt, um diese
Herausforderungen anzugehen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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